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Sieben Wochen leben mit Hartz IV 

HANNOVER dpa Mit der ungewöhnlichen Aktion "7 Wochen leben mit Hartz IV" will 
die Diakonie der hannoverschen Landeskirche eine Auseinandersetzung mit den 
Themen Armut und Ausgrenzung anstoßen. Teilnehmer sollen bei der Kampagne 
während der Passionszeit vor Ostern (21. Februar bis 7. April) freiwillig unter Hartz-
IV-Bedingungen leben. Immer wieder sei zu hören, mit Arbeitslosengeld II ließe es 
sich in Deutschland gut leben. Die Aktion fordere alle Interessierten auf, das zu 
überprüfen, teilte die Diakonie gestern mit. Neben Fragebögen, auf denen die 
täglichen Ausgaben notiert werden sollen, werde es für die Teilnehmer auch 
regelmäßige Veranstaltungen zum Austausch geben. An der Teilnahme Interessierte 
können sich beim Diakonischen Werk der Evangelischen Landeskirche Hannovers 
bei Frau Winkler, Telefon (05 11) 36 04-2 39 informieren. 

 


